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SENCKENBERGISCHE BIBLIOTHEK 

Jahresbericht 1984 

I. Textteil 

1. Allgemeine Lage 

a) Haushalt slage 

Die Universität hatte IAuch 1984 der Senckenbergischen Bibliothek 
über die bewilligten Miftel hinaus nochmals DM 190.000,- zusätzliche 
Mittel zur Verfügung gestellt. Die Bibliothek war dadurch in der 
Lage, abermals den Zeitechriftenbestand zu verbessern. 57 aus- 
ländische und 20 deutschsprachige Zeitschriften konnten neu abon- 
niert werden. Es handelte sich dabei nur nm Titel, die bisher nicht 
von der Senckenbergfsehen Bibliothek geführt worden waren. 

Nachdem jahrelang nur Zeitschriften abbestellt werden mußten, war 
1983 eine Trendwendes Erstmals konnten abbestellte Zeitschriften in 
größerem Umfang wieder abonniert werden. Mit den Neubestellungen von 
1984 begann eine Anpassung an veranderte Bedürfnisse, die seit-Jahren 
nicht hatte stattfinden können. Die Bibliothek hofft, daß diese Er- 
werbungspolitik auch 1985 durchgehalten werden kann. 

Erfreulich für die Zentralbibliothek war die ausgeprägte Bereit- 
schaft der Fachbereiche zur Kooperation bei der Erstellung des 
Programms der Neuerwerbungen. 

Für den Bereich UB Naturwissenschaften erhöhte sich die Anzahl der 
Kaufzeitschriften wieder auf 306. Vor Beginn der großen Abbestell- 
aktionen hatte die Senckenbergische Bibliothek ca. 650 Zeitschriften 
für die Bereiche Mathematik, Physik, Chemie, Biochemie, Geowissen- 
schaften und Geschichte der Naturwissenschaften und Medizin geführt. 

b) Personallage 

Nicht so erfreulich wie die Haushaltslage entwickelte sich die 
Personallage. Infolge der dreimonatigen Sperren vor der Wiederbe- 
setzung war jeder Stellenwechsel mit erheblichen Mehrbelastungen der 
betroffenen Abteilungen verbunden. 

Außerdem mußte die Bibliothek eine halbe Stelle BAT V11 im Februar 
an einen Fachbereich zurückgeben, der diese Stelle mehr als zehn 
Jahre für gemeinsam zu erledigende Aufgaben zur Verfügung gestellt 
hatte. 



Eine Stelle im Reinigungsdienst ~mrde ebenfalls nicht mehr besetzt. 
Dieser Aufgabenbereich wurde weitgehend einer Reinigungsfirma über- 
tragen. 

Besonders erschwerend war der Ausfall eines Mitarbeiters im Signier- 
dienst, zumal 1984 die Bestellungen im Leihverkehr erneut um 11 $ 
anstiegen. Diese Aufgaben muQQen zusätzlich von Kollegen des mitt- 
leren und gehobenen Dienstes geleistet werden. 

In Anbetracht der hohen Anforderungen im Benutzungsbereich ist der 
derzeitige Personalbestand nicht aaereichend %ur Abdeckung aller 
Aufgaben. Im Benutzungsbereich bestehen kontinuierlich Eng- 
pässe, die sich in Veraögerungen bei der Bereitstellung von Litera- 
tur bemerkbar machten. Der stetige Abzug von Mitarbeitern aus der 
Katalogabteilung und aus der Erwerbung bewirkt, daß sich auch hier 
zunehmend Rückstände aufbauen. 

Nur für die Literatur der Sondersammelgebiete ist dank der personel- 
len Unterstützung der DFG die kontinuierliche und rasche Bearbeitung 
bei Erwerbung und Katalogisierung noch sichergestellt. 

C) Raumprobleme 

Der Buchbestand der Senckenbergischen Bibliothek ist auf 946.786 
Bände angewachsen. Die Stellflächen in der Alten Mensa und im Aus- 
weichmagazin Fechenheim sind erschöpft. Die Senckenbergische Biblio- 
thek ist nicht mehr imstande, Abgaben von den Fachbereichen aufzu- 
nehmen. Im Gebäude der Stadt- und Universitätsbibliothek steht ihr 
noch Stellfläche für ca. 35.000 Bände zur Verfügung. Mit Ablauf des 
Jahres 1986 werden die noch verfügbaren Stellflächen besetzt sein, 
so daß die Bibliothek ihre Neuerwerbungen nicht mehr einstellen 
kann, falls nicht in ausreichendem Maße neue Flächen bereitgestellt 
werden. Der weitere Ausbau des Obergeschosses der Alten Mensa als 
Magazin für die Senckenbergische Bibliothek ist dringend erforder- 
lich. Ebenso die gründliche Sanierung des Daches. 

d) Kooperation mit dem Fachbereich Chemie 

Im Sommer des Jahres 1984 haben die noch fehlenden Teilbereiche des . 
Fachbereiches Chemie in Niedernrsel ihre Räume bezogen. Damit ein- 
her ging auch der Umzug der Bibliotheksbestände, die bisher noch im 
Kerngebiet der Universität verblieben waren. 

Zusätzlich zum Buchbestsnd des Fachbereiches Chemie stellte die 
Senckenbergische Bibliothek in Niederursel in der Fachbereichsbiblio- 
thek die Lehrbuchsammlung Chemie auf. 

Weitere Maßnahmen zur Entwicklung der Bereichsbibliothek zu einer 
Fachbibliothek, die alle Literaturbestände zum Fachgebiet' Chemie 
vereint, mußten vorerst mangels Personalsiunterbleiben. Die Sencken- 
bergische Bibliathek hofft jedoch, daß die ausstehende Entwicklung 
in den kommenden Jahren nachvollzogen werden kann. 



e) Beirat der Bibliothek, alte Unterhaltsträger 

Der Beirat der Bibliothek tagte am 21.02.1984. 

Die Senckenbergische Naturforschende Gesellschaft überwies, wie in 
der Vergangenheit, gernaß dem Vertrag vom 28, Januar 1910 ihre Tausch- 
gegengaben an die Senckenbergische Bibliothek. Ähnlich verfahren, 
entsprechend den jeweiligen Möglichkeiten, der Physikalische Verein 
und die Frankfurter Geographische Gesellschaft, auf Grund anderer 
Rechtsgrundlagen auch der Internationale Entomologische Verein 
Frankfurt am Main. 

Insgesamt erhielt die Senckenbergische Bibliothek dadurch im Be- 
richts jahr 4.279 Periodika kostenlos, Der Zuwachs an Dauerleihgaben 
betrug 4.195 bibliographische Bände. Mindestens 385.511 von 946.786 
bibliographischen Banden sind Dauerleihgaben der alten Unterhalts- 
träger. 

2, Erwerbunq 

Die Erwerbungsabteilung mit den Teilbereichen M9nographien=Akzession, 
Zeitschriftenstelle und Hochschulschriftenstelle war 1984 insges. mit 
7,5 Stellen (1 A 11, 3,s A 10, 0,5 BAT Pb, 0,5 BAT Vb-DFG, 2 BAT VII) 
ausgestattet, von denan aber 3 Stellen längere Zeit durch Todesfall, 
Krankheit und Verseteungen unbesetzt waren. Ein gleichmäßiger Arbeits- 
ablauf war dadurch nicht gewährleistet. 

Die Bibliothek erwarb 1984 

Monographien Zeitschriften Ge samt 
durch Kauf (~and 2.920 1.718 
I1 11 

4.6'38 
1 563 1.736 3 299 

tt Tausch 330 6.997 7.327 
als Geschenk 766 962 1.728 

Erworbene Bände 

Ausgaben für: 
Ausgaben für t 

Monographien IIM 401.173,- 
Zeitschriften DM 998.743,- 

Gesamtausgaben für Literaturkauf DM 1.399.916,- 

Die Hochschulschriftenstelle hatte 1984 insgesamt 9.636 Disserta- 
tionen verschickt, 3048 waren eingegangen, 

Ende 1984 wurden in der ~eitschriftenstelle6.871 Periodika, davon 
141 für den Fachbereich Chemie, laufend gehalten. 254 Periodika 
(überwiegend Sondersammelgebiete ~iologie) wurden für die Sencken- 
bergische Bibliothek neu abonniert, 122 Periodika waren ausge- 
laufen. 



3. Kataloge 

Das Jahr 1984 zeichnete sich gegenüber den Vorjahren durch Personal- 
kontinuität aus. Die Einarbeitnngezeiten für die neuen Mitarbeiter 
sind abgeschlossen. Die Abteilung verfügte 1984 über 6,5 Stellen 
(1 A 11, 3,5 A 10, 0,5 BAT Yb, 1 , S  BAT V~JDFG).  AuBerdem ist ibr 
eine A 10-Stelle des Fachbereiches Chemie aur Betreuung der Fachbe- 
reichsbibliothek zugeordnet. Durch den achtmonatigen Ausfall einer 
Mitarbeiterin konnten jedach umfangreichere Sonderarbeiten nicht 
neben der täglichen Arbeit erledigt werden, 
Nach wie vor nahm eine Mitarbeiterin ständig Vertretung am Lesesaal 
wahr (ca. 15 $ der gesamten ~rbeitazeit). 
Dnrch den Umzug des Fachbereiches Chemie fielen bezüglich der Lehr- 
buchsammlung Sonderarbeiten ans Der gesamte Lehrbuchsammlungsbestand 
Chemie wurde nach Niederursel verlegt. lPcSr den Bereich Chemie für 
'Nebenfächler' wird in der Senckenbergischen Bibliothek ein neuer 
Bestand aufgebaut. 

Rückstände; 

Wegen fehlender Personalkapazität können folgende Rückstände nicht 
abgearbeitet werden8 

1. Ca. 5000 nicht katalogisierte Dissertationen aus dem 17.-19.Jh.; 

2. nicht katalogisierte Karten (umfang momentan nicht zu schätzen), 
Die Einrichtung einer Stelle des gehobenen Dienstes zur Gesamt- 
bearbeitung der Karten (~kzessionierun~, Katalogisierung und 
Betreuung des ~aterials) ist unbedingt erforderlich; 

3. völlig unzureichend katalogisierter Altbestand (ca. 30.000 ~ände). 
Angesichts der Funktion der Senckenbergischen Bibliothek als 
Archivbibliothek für beschreibende Maturwissenschaften und Medizin 
ist dieser Zustand besonders nachteilig. 

Sachkatalog: (1 A 10, 1/2 A 9) 

Im Berichtsjahr wurden 9.556 neue Zettel bearbeitet und 631 Register- 
einträge vorgenommen. 1.934 Ersatzaettel wurden zum Teil neu einge- 
arbeitet, 

Wegen der langen Erkrankung des Stelleninhabers stand die halb dem 
Sachkatalog zugewiesene A 9-Stelle faktisch seit 1983 nicht zur Ver- 
f iigung . 



4. Benutzung 

Im Laufe des ersten Quartals 1984 konnten die drei freien Stellen 
der Magazinverwaltung neu besetzt werden, Einer dieser Mitarbeiter 
mußte im Sommer in die Erwerbungsabteilung abgeordnet und versetzt 
werden. Die Wiederbesetzung der Stelle verzögerte sich bis Feb. 1985, 
Der Pehlbestand an Stellen der Magazinverwaltung führt kontinuier- 
lich zu Engpässen, die die Funktionsfähigkeit der Abteilung erheb- 
lich beeinträchtigen. Dank des Einsatzes aller Mitarbeiter und 
studentischer Hilfskriifte konnten bisher nennenswerte Verzögerungen 
bei der Bereitstellung von Literatur noch vermieden werden. 
Die Obergrenze der Belastbarkeit ist jedoch erreicht. 

Die Benutzung stieg im Vergleich zum Vorjahr wiederum an: 

Gesamtzahl der Bestellungen 1983t 140.520 

Das entspricht einer Steigerung um 13 $. 

1984 wurden wiederum 87 5 aller Bestellungen positiv erledigt, 

Die Monographien in der Lehrbuchsammlung, im offenen und im geschlos- 
senen Magazin werden nur noch mit Hilfe der EDV ausgeliehen, 
Verbucht wurden 1984: 52,702 Monographien (1983 r 50.780), das sind 
38 $ aller positiv erledigten Bestellungen. 
Auf die Fernleihe entfielen mit 44* 853 Ausleihen (1983: 40.566) 
32 $* 

Gliederung der Benutzer a Näheres im Jahresbericht der Stadt- und 
Universitätsbibliothek, 

5, Sonderabteilung 

Als Depositum der Dr. ~enokeiber~ischen Stiftung wird im Archiv- 
raum der Bibliothek der Nachlaß des Stifters aufbewahrt. Nach der 
vor mehreren Jahren abgeschlossenen Erschließung des Nachlasses 
durch die ehrenamtliche Mitarbeit von Herrn Dr. Fanz Hodes und 
Frau Dr. Thiel (+) steht nur noch die Reinschrift des Registers 
aus. 

Infolge der Engpässe in anderen Bereichen mußte 1984 die ergänzende 
Bearbeitung von Nachlässen, die sich in der Bibliothek befinden, 
wieder eingestellt werden und die halbtags dafür bereitgestellte 
Stelle abgezogen werden. 

Da die Nachlässe in den letzten Jahren zunehmend von in- und aus- 
ländischen Benutzern genutzt werden, ist diese Situation uner- 
freulich. . 



11. Statistikteil 

1, Allgemeines 

a) Haus und Gerät 

Der Senckenbergischen Bibliothek stehen in dem Gebäude der Stadt- 
und Universitätsbibliothek gemäß $ 1 des Vertrages über die 
Senckenbergische Bibliothek zwischen dem Lande Hessen und den alten 
Unterhaltsträgern sowie der Stadt Frankfurt am Main vom 1. Oktober 
1973 die vereinbarten Räume zur Verfügung, Der Raumbedarf der 
Senckenbergischen Bibliothek war beim Bezug des neuen Bibliotheks- 
gebäudes 1964 festgelegt worden. 

Die Buchstellfläche im Hauptgebäude reicht noch für die Aufstel- 
lung der Neuerwerbungen der Jahre 1985 und 1986, 
Die Stellflächen in den Ausweichmagazinen in Fechenheim und der 
Alten Mensa sind erschöpft. 

1984 standen der Senckenbergischen Bibliothek folgende Geräte für 
den Kopierdienst zur Verfiigungt 

2 Oc6-Geräte, hiervon 
1 Gerät zur öffentlichen Benutzung 
I Gerät für hausinterne Zwecke 

6 Geräte 3M, hiervon 
2 Geräte für öffentliche Benutzung 
3 Geräte für hausinterne Zwecke 

1 Reader-Printer 3M-800 für Microfiches 

Für die Herstellung von Katalogzetteln und für hausinterne Ver- 
vielfältigungen ist eine Geha-Offsetdruckmaschine vorhanden. 
Ein Fachmann für die Maschine steht nicht zur Verfügung; sie wird 
nebenher von Angestellten betrieben, 

b) Personal 

Stellen nach dem davon am 31.12. 
Haushaltsplan vollwertig bes. 

des höheren Dienstes 4l) ) 
b 1 des gehobenen Dienstes 

Beamtenstellen 15 14 
Angestelltenstellen 3,5 3,5 

C) des mittleren Dienstes 
Beamtenstellen keine keine 
Angestelltenstellen 12, 5 11,s 

d) Lohnempfänger 2 bis 31,01,84 1 

1) 1 Stelle A 14 steht ausschließlich dem Bibliothekar der Univer- 
sität zur Unterstützung seiner Arbeit zur Verfügung. 



In der Aufstellung sind enthalten 1/2 BAT VII-Stelle des Fachbe- 
reiches Physik gemäß Vereinbarung betr. Betreuung der physika- 
lischen Studienbibliothek vom 13.12.1972 bis 29.02.1984 und zwei 
Stellen des Fachbereiches Chemie (1 A 10, 1 BAT VII) gemäß Ver- 
einbarung über die Fachbereichsbibliothek Chemie vom 10.07.1973. 

Außerdem standen der Senckenbergischen Bibliothek 1984 zwei Stellen 
der Vergutungsgruppe Vb BAT zur Verfügung, die die DFG zur Unter- 
stützung der überregionalen Literaturversorgung eingerichtet hat, 

Im Berichtsjahr wurden an der Senckenbergischen Bibliothek insge- 
samt 6 Anwärter des gehobenen Bibliotheksdienstes ausgebildet. 
Davon beendeten 2 Anwärterinnen des gehobenen Dienstes am 30. April 
die praktische Ausbildung und wurden zur theoretischen Ausbildung 
an die Bibliothelcsschule Frankfurt am Main abgeordnet, zwei An- 
wärterinnen begannen am 01.10.1984 ihre Ausbildung an der Fach-. 
hochschule (~ibliothekseehule) in Frankfurt. Zwei Praktikantinnen 
im gehobenen Dienst bestanden am 30.09.1984 mit Erfolg ihr Examen. 

1. 1984 neu eingestellt 01.02.1984 Wilfried Hofmann 
Norbert Trambowsky 

01,04.1984 Erich Jungwirth 
01.08.1984 Ruth Wendel 

2. ausgeschieden 31.01.1984 Katharina Buch 
29.02.1984 Elvira Metza 
31.07.1984 Sylvia Müller 
31.10.1984 Gertrud Jung-Jacoby 

3. beurlaubt 06.11.1979 - 05.11.1985 Helga Löwer 
25,07.1984 - 28.11.1984 Roswithn Burns 

4. ermäßigt auf halbe Arbeitsaeit 
01.12.1983 - 30.11.1986 Annemarie Schramm 

5. verstorben 02.07.1984 Lydia Günther 

6. Zeitverträge 01.03.1983 - 05.11.1985 Renate Wahlig 
01.10.1983 - 30.09.1985 Cornelia Schoßland 
01.02.1984 - 30.11.1986 Christa Prossig 
01.10.1984 - 31.08.1985 Helmut Schilling 



2. Erwerbung 

M i t t e l  f ü r  den Buchkauf und andere  s ä c h l i c h e  Aufwendungen 

A. Zur Verfügung s tehende  Gelder  

a ) Haushaltsmi t t e l  T i t e l  71, Senckenbergische B i b l i o t h e k  

Haushal t s a n s a t z  597.944,50 
Sol l -Sa ldo  1983 / 2.587.32 595.357.18 

b )  Hausha l t smi t t e l  T i t e l  71, FB Chemie 

Haushal t sansa tz  108 -747 -80 
Haben-Saldo 1983 4- 5.818.35 114.566.15 

C )  Zuwendungen d e r  DFG 

Haushal t sansa tz  430,500.-- 
Haben-Saldo 1983 + 67.287.66 497.787.66 

d ) Zuwendungen Außenstehender - Spenden 1.397.23 
Sondermitt.d.Univ. Ffm. + z u s ä t z l .  Zuweisg. 176.760.-- 
D r i  t t m i  t tel förderung 18,480.-- 
Einnahmen Kop ie rd i ens t  83 -730.-- 
Haben-Saldo 1983, Kop.-Dienst 37.985.54 

e )  Einnahmen a l s  Verstärkung d.Ausg., Ti t .71 204.80 

Zur Verfügung s t ehende  Gelder  insgesamt 1.526.268.56 ------------ ------------ 

B. Ausgaben 

a )  Senckenbergische B ib l io thek ,  Landesmit te l  

Buchausgaben In l and  X W1 -831 -76 
Buchausgaben Ausland X 500.941.61 
Einbandkosten X 82.770.04 

X = Sondermi t t e l  
h i e r i n  e n t h a l t e n  

Sachausgaben 45.901.85 861  -445 -26 

b) Fachbe re i ehsb ib l io thek  Chemie 

Buchausgaben In l and  
Buchausgaben Ausland 
Einbandkosten 
Sachausgaben 

C )  Senckenbergische B ib l io thek ,  DFG-Gelder 

Buchausgaben In l and  
Buchausgaben Ausland 
Ei nbandkosten 



Übertrag 1.446.220~59 
d) Zuwendungen Außenstehender - Spenden 582,82 

Sondermittel d.Uni~* Ffm. 
(i. d.Ausgabenauf st. Se.Bibliothek, 
Landesmi tte 1, enthalten) 

Kopierdienst Vereinigung von Freunden und 
Förderern der J.W. Goethe-Univ. ~rankfurf/M. 

Material, Mieten, Wartung U. Reparatur. 64.528,06 
Sachausgaben 1,000,-- 65.  528,06 

Ausgaben insgesamt 1.512.331,47 

e) Guthaben und Soll-Salden 

Soll-Saldo Titel 71 ./. 84.237,85 
Guthaben DFG 41.173,05 
Guthaben Kopierdienlrt 56.187,48 
Guthaben Spenden-Konto 0 
Ausgaben + Guthaben insgesamt 1.526.268,56 

Erworbene bibliographische Bände i983 
Kauf Senckenbergische Bibliothek 3.317 

b Kauf Fachbereichsbibliothek Chemie 602 
C a/ Tausch  flicht) 8.441 

darin Dauerleihgaben folgender Insti- 
tutionenr Senckenbergische Naturfor- 
sehende Gesellschaft ~rankfurt/M. 4.946 
Senckenbergische Stiftung Ffm. -- 
Physikalischer Verein Ffm. 27 
Geographi~cher Verein Ffm. 2 4 
Internationaler Entomologischer Verein 3 

3.620 
Efchenke 2.758 

f Geschenke Fachbereichsbibliothek 
Chemie 20 

18.758 

Erwerbung (gegliedert nach ~ächern) 
siehe Tabelle Seite10 

Zuwachs an laufenden Metern wird nicht gemessen. 



Gcogr. ,Yölkerkde., Atln~ite~~ --- 9 -- - 4 3 159 20 2 

Univ.- und Schul schrif texi - - 99 3.048 3.147 

davon 
DFG 

Ansgaben 

- 
- 
- 
- 
- 
- 

Fach 

A l  lg., Buch Bibliotfielien 

Erziehung, U e e r r i c h t  
I 

NU thematik 

h'aturwiss., a l lge~ie in  

Physik, Astronomie 

Erwerbung (bibl iograplii sche ~ ä n d e )  Ausgubcri 

43.293,49 

385923 

54.553,lO 

50 597 23 

100.615,56 

Chcni c p10.535.60 

i4onographicn Zeitschriften Dissertatioiien 

Gcowiss., Wel trnu~nforsc~i. 81.85Q 14 

Biologie, allgemein 

insgesamt. 

369 

6 

724 

769 

786 

1 270 

1; 372 

I notanik 

Zoolugic 

Geschichte der Med„ 
Medizin 

Technik 

Gartenbau-,Lnnd-,Forstwiss 

- 

- 
- 
- 
- 

160 

6 

424 

94 

429 

2*695 

1.552 

2.762 

209 

- 
300 

675 

362 
2 

7.009 .24.236,32 

181.082,58 

33.629953 

1.130,71 

2.534,34 

651 

150 

537 

86*738,85 

116.871,49 

- 

- 

- 

813 

43@ 

895 

- 
- 
- 
- 

-. 

- 

457 

942 

4 
r( 

- 
- 

- 
- 

1.800 
- 

316 

3 3 

2 2 

M ,  
05 

913 
. 

1.006 

335 
P 

117 

515 

639 ? 
. 4 

1.756 

CO 

e4 
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Laufende period. Veröffentlichungen 1984 

Kauf 

DFG- 2 s 

Gesch. 

Phys. V. 

DFG. T. 

Geogr. V. 

Entom. V. 

Univ. T. 

SNG 

gesamt 

Summe 

1 

Abgänge 
deutsch ausl. deutsch 

322 

- 
235 

6 

- 

8 

2 

70 

60 5 

1248 

6 

- 
8 

1 

1 

- 

2 

10 

28 

5 

4 5 

- 

- 
2 

- 

W 

- 

42 

94 

ausl. 

442 

1220 

58 

4 

71 

14 

2 

33 

3638 

5482 

122 67 30 254 

Neuzugänge 
deutsch ausl. 

31 

- 

1 

.- 

L 

- 
-. 

3 

7 

4 2 

57 

78 

2 

W 

- 

- 

- 
75 

212 



Nenanfnahmen: 12.865 

Neuerwerbangen: 2. 851 
Al tbe s tände : 191 
Nachtragungen: 6.457 
Dissertationen: 3.267 
Dis8.d. 17.-19.Jh. : 99 

Verweisungen r 3.300 

Anzahl d. Matrizen: 2.615 2-919 
Umgeschr. Altbestand; 1 198 1- 155 

36 47 Umgeschr. Altbestand 
Umgeschr. Al tbestand 2 4 944 
Portraits: 73 164 

Fachbereich Chemie Neuerwerbungen: Aitbestandr 

1983 1984 1983 1984 

Nenauf nehmen : 199 11 1 306 255 
Verweisungen: 249 ' 145 27 2 236 
Nachtragungen: 1 56 134 88 59 
Umgeschrieben: 156 20 4 i. - 
~i~l.~rb./~iss 49 61 - - 

Gesamtzahl der Aufnahmen: 

Gesamtzahl der in F 1 eingelegten 
Zettel 

Gesamtzahl der im gemeinsamen Katalog 
(F 1 U. 30) eingelegten Zettel: 

Datenerfassung 

1. Freihand-Megaein: 

Buchnummern-Vergabe 

2. Geschloesenes Magazin: 

Buchnummern-Vergabe 

Insgesamt vergebene in F 1 erfaßte 
Nummernr 

Hess.ZV-Bestandsdafen: Erfasrungen 



Einbandatelle, Hauabuchbinderei 

1. Buchbinderarbeiten auDer Haus 

a) Zahl der Aufträge 49 

b) Zahl der Bände 3.448 

C) Sonstige Buchbinderarbeiten -- 
2. Hausbuchbinderei nicht vorhanden 

3. Zahl der zur Herstellung von Katalogkarten 
abgezogenen Matrizen 2. 919 

4. Kopierdienst der Vereinigung, von Freunden 
und Förderern der J.W.Goethe-Universität 
an der Senckenbergiachen Bibliothek 

Übersicht 

1. Xünzkopien 

2. Fernleihkopiea ohne Direktauf- 
satzkopien 251.757 

( F i t  216.199; 30t 33.558) Readerprinter 
3 .  Direktaufaatekopien 37.686 

4. Bargeldlose Kopien durch 
Universitätsinstitute 

5. Barbezahlte Kopien 

6. Dienstkopien 22.040 646 

Davon wurden als Entgelt für nicht abgeführte Xahngebühren u.a. 

35.558 Kopien 

von der Stadt- und Universitätsbibliothek für 

Fernleihzwecke hergestellt. 

-- 

Summe 



4. Benutzung der Bibliothek 

A. Benutzung am Ort 

1. Gesamtzahl der Bestellungen 97 822 
2. Zahl der positiv erledigten Bestellungen 94.595 

davon LBS und offenes Magazin 48.004 

Lesesäle 18.391 

ZZ - Präsenzbestände 
(zurückgestellte ~ ä n d e )  14.631 

3. Zahl der in Sofortaueleihe 
erledigten Bestellungen 67,961 

B. Fernleihe 

1. Verleihung nach auswärts 

eingegangene Bestellungen 

ausgeführte Bestellungen 

davon durch Kopien erledigt 

2. Entleihung von auswärts 

abgeschickte Bestellangen ( i n c l .  106 ILV) 12.195 (FIS 4,741) 

(~21: 7,414) 

ausgeführte Bestellungen 10.668 

C. Ausleihe im Lesessal 

aufgegebene Bestellungen 18,391 

ausgeführte Bestellungen 17 722 

benutzte Bände 28.748 

D. Benutzung des Lesesaals 

Zahl der Sitzplätze 

Zahl der Besucher im Jahr 

Zahl der Öffnungstage im Jahr 289 

Zahl der Besucher im Tagesdurchschnitt 191 

E. Anzahl der Ausleihen (bibliographische ~inheiten) 7,669 
der Ortsansleihe im November 

OL = 4,996 
LS = 2.673 

F. Zusammenfassung 

1. Gesamtzahl der Bestellungen 172.938 
(einschließlich passiver ~ernleihe) 

( inc 1,ZZ-Prä- 
senzbestände) 

2. Gesamtzahl der benutzten Bände 117,878 

3. Gesamtzahl der Kopien 1.009e 497 
incl. Hauskopien 



111. Sonderaufgabenr Überregionale Literaturversorgung im Auf trag der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft 

Die Senckenbergische BiblSothek betreut die Sondersammelgebiete 
12 - 12,l - 12,2 Biologie, Botanik, Zoologie. 
1) Erwerbung durch Kauf 

a) 1984 wurden aus DFCIMitteln erworben: 

- Zeitschriften 1.682 Bände DM 323.595,48 - ~ono~ra~hien/ausl. 1.251 ii6,391,30 - ~ono~raphien/dt. 148 9,080,43 - Mikroformen 164 4,060,30 - Ergänzende Maßnahmen 54 V# 11 3.487910 

3.299 ~&nde DM 456,614,61 

b) Der Eigenanteil der ~enckekbergischen Bibliothek an ausländischer 
Literatur betrug 1984s 

- Zeitschriften - Monographien - Mikrof ormen - Ergänzende Maßnahmen 

C) Für deritsehe biologi8che 

345 Bände DM 77.088,89 
468 H 42.756,40 

I 32t1 tt 2.066,04 
39 l1 

tl 6ii,21 

884 Bände DM 122.522,54 

Literatur wurde 1984 verausgabtt 

- Zeitschriften 269 Bände DM 54.549,27 - Monographien 435 " 30.547,40 

704 Bände DM 85.096,67 

d) Zusammenf assring r 

- DFG-Mittel 3.299 Bände DM 456.614,41 - Eigenanteil und 
dt. biol. Lit. 1.588 " 207.619,21 

Gesamt summe 4.887 Bände DM 664=233,82 

2) Erwerbung durch Tausch 

Zu diesen durch Kauf erworbenen 4.887 Bänden kamen 1984 weitere 
1.928 Bände biologischer Literatur im wesentlichen durch den 
Tauschverkehr der Senokenbergischen Naturforschenden Gesellschaft 
hinzu. - Die Anzahl biologischer Dissertationen wurde nicht ge- 
sondert erfaßt, 



3) Erwerbung durch Geschenk 

Gegenüber der Erwerbung bidlogischer Literatur durch Kauf und 
'Tausch stand die Erwerbung durch Geschenk merklich zurück. Wir 
freuen uns über jeden Titel, der die Verbundenheit mit der 
Senckenbergischen Bibliothek ausdruckt. 

4) Al lnemeine Anmerkungen 

zum Verhältnis zwischen Sammelgebieten und Sondersammelgebieten 

a) Die Senckenbergische Bibliothek steht zusammen mit anderen 
Bibliotheken in einem System, das die ausländische Forschungs- 
literatur zu erwerben und bereitzustellen hat. Die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft unterstützt die Erwerbung der ausländi- 
schen Literatur mit 75 $ (~~ezialliteratur) ; die Bibliothek hat 
für das jeweilige Gebiet einen Eigenanteil von 25 (ausländi- 
sche ~rundla~enliteratur) zu übernehmen. Deutsche Literatur und 
Einbandkosten für das Sondersammelgebiet sind im wesentlichen 
aus dem Etat der jeweiligen Bibliothek zu erbringen. 

b) Die Senckenbergische Bibliothek ist - wie zahlreiche andere 
Bibliotheken - seit 1949 an diesem System beteiligt. Die DFG 
hat bisher den Anträgen der Bibliotheken auf Erwerbungsmittel 
voll entsprechen können. Es zeigte sich jedoch in den vergange- 
nen Jahren, daB die Sondersammelgebietsbibliotheken bei gleich- 
bleibendem oder gar gekürztem Etat in Schwierigkeiten gerieten, 
den geforderten Eigenanteil zu erbringen, ohne die anderen 
Sammelgebiete der Bibliotheken zu gefährden. Auch die Sencken- 
bergische Bibliothek rmrIJte in den vergangenen Jahren Zeitschrif- 
ten (in Absprache mit den ~achbereichen) abbestellen und den 
Erwerb zahlreicher Monographien zurückstellen. Für die Sencken- 
bergische Bibliothek bedeutete es daher eine große Entspannung, 
als die Universität in den beiden letzten Jahren Sondermittel 
bereitstellte und infolge dessen Zeitschriftenabbestellungen 
rückgängig gemacht und die erforderlichen Monographien nachbe- 
stellt werden konnten. Dadurch konnte die Senckenbergische 
Bibliothek sowohl dem Literaturbedarf für Frankfurt und Umgebung 
als auch ihren Aufgaben als Sondersammelgebietsbibliothek ge- 
recht werden. 

Die Literatur, die die Senckenbergische Naturforschende Gesell- 
schaft der Senckenbergischen Bibliothek zur Verfügung stellt, 
bedeutet eine wesentliche Ersparnis sowohl für die Universität 
als auch für die DFG. Darüber hinaus ermöglicht der Tauschver- 
kehr, zahlreiche Publikationen (z.B. Schriften von biologischen 
~esellschaften) zu erwerben, die im Kauf gar nicht oder nur 
schwer erhältlich sind. Der Wert der Tauschbeziehungen ist umso 
höher anzusetzen, als der Tausch bald nach Gründung der SNG (1817) 
begonnen hat und ununterbrochen bis heute besteht. 



ISrverbungsatatietik 1984 SSGG &2 - '12.1 - 12.2 Biologie, Botanik, Zoolcrgie 

12 Biologie 

Dt( Bde 

12.2 Zoologie 

DM Bde I DM Bde 

Wonogr. DFG 

W Eigenl. 

dta/bF6 

W dt. Litm 
- 

Zeitschr. DPG 

I Eigenl. 

rn Dt, Lit. 

1) 
DF6 

Mikrof. Eigenla 

Erg. H, " DFG 

n Eigenl. 

1) Literatur in Hikroform einschl. amerikanische Disaer- 
tationen *~icher/Filre 

Summen z 664.233,82 



Summen 

Gesamt 
Botanik 

davon 
Z n g ä n ~ e  

davon 
Abgänge 

Gesamt 
Zoolog ie  

davon 
Zugänge 

davon 
Abgänge 

Ge samt 

219 

6 
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471 
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79 

5 
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IV. Ausstellungen, Veröffentlichungen. 

1. Ausstellungenr keine 

2. ~ e r ö f  fentlichungen der Bibliothek 

. 

Biologie 

Botrnik 
V 

Zoologie 

L - 

G e i u t  I 
I 

Suiiiio r 
C- 

Senckenbergische Bibliothek Frankfurt am Main, Universitäts- 
bibliothek für Naturwissenschaften und alte Medizin. 
Titelverzeichnis der Lehrbuchsammlung für die Fachbereiche 
12 - 17 (zagst. von Astrid wigand) 
Stand: 01.09.1984. 

2 

I 

., 

1984 
aual. d t .  

1983 
atiil. dt. 

Frankfurt am Main, den 15.03.1985 

1359 

611 

1172 

3142 

1360 

601 

1136 

3097 

H. Bnrkhardt 

Geschäftsführender Leiter 

21 5 
I 

73 
I 

184 

47 2 

1981 
auil. dt. 

211 

74 

180 

465 

&-D. Lehmann 

Direktor 

3614 

1346 

555 

1071 

2972 

3562 

1982 
auil. df. 

206 

8 1 

177 

464 

1375 

577 

1101 

3053 

3436 

204 

8 2  

177 

463 

3516 




